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Nr . 89 . Post-Zeitungsliste 723 . Karlsruhe , Dienstag , den 17 . April 1894 . Telephon -Rr. 86 . 10 . Jahrgang .

Die gelcscnste ZeitungKarlsruhes
ist die

Badische
Inserate sind von grösstem Erfolg.. . . ij .= Frühjahrsrennen des Karlsruher

Reiter - Vereins .
Wie eine gewaltige Völkerwanderung, so zog «S gestern ,bonntag Nachmittag, zum großen Exerzirplatz hin . Schon

früh gewährte derselbe ein belebtes Bild, auch die Tribüne
war schon zeitig besetzt. Anmuthige Frauen- und Mädchen¬
gestalten in zum Theil recht hübschen Frühlingstrachten waren
gar manche erschienen. Die später wieder aufgegebene Abficht
des Kaisers, an dem Rennen sich zu betheiligen, hatte dazu bei¬
getragen, die Theilnahme an dem diesmaligen Rennen beson¬
ders stark werden zu laflen. Nach dem zweiten Renne» langte
im ü la Daumont bespannten Wagen das erbgroßherzog -
liche Paar ein. S . K. H . der Erbgroßherzog sah trefflich
aus , ebenso die herzgewinnende Erscheinung I . K . H . der
Erbgroßherzogin. Von den zahlreichen Besuchern des Rennen»
aus Militär- und Hofkreisen sei dann noch genannt : der
Kommandirende General v . Schlichting , der Minister des
Gr. Hauses v. Brauer re.

Punkt 3 Uhr nahm das Rennen feinen Anfang und fol¬
genden Verlauf .

1 . Versuchs- Jagd - Rennen : 3 Uhr :
Ehrenpreis (120 Mk. und 100 Mk. dem Ersten, Ehren¬

preise dem Zweiten und Dritte » . Einsatz 10 Mk. , ganz Reu¬
geld. Bei Nennungen am Pfosten doppelter Einsatz . Normal¬
gewicht 72 '/, Kilo, Vollblut 2 '/, mehr, 4jährigen 2 '/, Kilo
erlaubt ; Pferde, die in Summa 1500 Mk. gewonnen haben,find auSgeschloffen. Reitern , die noch kein Rennen gewonnen
haben , IV» Kilo erlaubt . Entfernung etwa 2000 Meter mit
9 Hinderniffen.

Lt. Reiß (Drag . 22) br. H . „ Pinewood ' v . Retreat
a . d . Octavia — 5jähr . — 75 Klgr . — eine Zeit hindurch
die Führung haltend, wurde kurz vor dem Ziel von Lieut.Roo » (Train 14) F. - St. . Crescentia ' v . Chalili a . d.
Ehrynoptera — 4jähr . — 72*/» — Klgr . überholt und
mußte sich mit dem zweite » Preise begnügen. Dritter
Wurde Premierlieutenant Eschborn'S (Drag. 21 ) br . W.
.Odin *' — Hlbblt . — a . — 72 ',, Klgr. — Leider sollte
gleich die» erste Rennen nicht ohne Unfall vorübergeben. Beim
Nehmen der dritten Hürde stürzte Lt. Löbbecke (Drag. 21)
mit dem Pferde, der 8jähr . . Baby " des Frhrn . v . Gem-
mingen. Hoffentlich hat der Unfall für den Betroffenen, der
u. A. eine Anzahl Zähne verlor und Kopfwunden davontrug ,
nicht zu ernste Folgen.

2. Offizier - Jagd - Rennen , halb 4 Uhr
für Chargenpferde, königl . Dienstpferde und solche, für welche
Pferdegelder empfangen werden .

Ehrenpreis S . K. H. des Großherzogs dem Ersten,Ehrenpreise dem Zweiten, Dritten und Vierten. Einsatz 5 M .,ganz Reugeld. Bei Nennung am Pfosten doppelter Einsatz .
Normalgewicht 75 Klgr . Entfernung etwa 2000 Meter mit9 Hinderniffen.

Als erster Sieger ging Ltn . v . Baumbachs (Drag .21) br . St . .Veilchen' — a . durchs Ziel , Zweiterwurde Ltn . I h m fe n s (Drag . 22) schw . -br . St . , L i l l i ' — a .,als Dritter folgte Ltn. v . Klüber ' s (L .-Drag. 20) F . -W.. Max ' . — a.
3 . Jagd - Rennen für schwere » Gewicht: 4 Uhr.

Ehrenpreis (120 M .) und 100 Mark dem Ersten, Ehren¬
preise dem Zweiten und Dritten . Einsatz 10 M . , ganz Reu¬
geld . Bei Nennung am Pfosten doppelter Einsatz . Normal¬
gewicht 82 % Kilo. Halbblut , 4jährigen und Reiter», die nochkein Rennen gewonnen habe» , 2 '/, Kilo erlaubt . Pferde , diein Summe 2000 Mark gewonnen habe» , ausgeschloffen. Ent¬
fernung etwa 2000 Meter mit 9 Hinderniffen.

Bei diesem Renne», zu dem anfänglich sechs Nennungen
erfolgt waren, starteten nur zwei und selbst hierunter nocheine Nachncnnung. Das Rennen verlor dadurch natürlich
wesentlich an Jntereffe, um so mehr , als Lt . Wuille diBille ' s (Drag . 14) schw. H . . Nordwind ' v . . AdePtuS'
a . d . Nassau — 4jähr . Hlbblt . — 77 '/, Kg. — gleich fo
energisch vor Lt . v . Harnier 's nachträglich genannter. Jnprevu " die Führung übernahm, daß der Sieg desselbenbald zweifellos war .

4 . FrühlingS - Jagd - Rennrn : 4 .30 Uhr.
Ehrenpreis S . K. H . des Großherzogs und 500 Mark

dem Erste», Ehrenpreis und 100 M. dem Zweiten, Ehrenpreisdem Dritten. Einsatz 20 M ., ganz Reugeld. Bei Nennung
am Pfosten doppelter Einsatz. Gewicht : 4jährig 69 Kilo,
5jährig 73 '/, Kilo, bjährig und darüber 75 Kilo. Für jedein den 2 Jahren 1892/93 in Summe gewonnenen 1000 M.2 '/, Kilo mehr . Pferde, die noch kein Rennen gewonnenhaben und Halbblut 2 '/, Kilo erlaubt. Reitern, die nochkein Rennen haben , 2 '/» Kilo erlaubt. Entfernung etwa3500 Meter mit ca . 12 Hinderuifle».

Diese» Rennen, von dessen 7 Nennungen fünf eingehaltenwurden , lenkte die größte Aufmerksamkeit auf sich. ES gab
hier eine Reihe spannender Momente, leider auch eine» Unfall,da sich an einer Hürde Lt. Ziegler (7 . Ulan) von seinerBr. St . Jupiter '» Flower trennte. Das Befinden des Ge¬
stürzten schien nicht besorgnißerregend zu fein.

Bei dem Rennen selbst wurde Ltn . Reiß (Drag. 22)
dadurch schnell Mittelpunkt des Jntereffe« , daß sich sein dklbr .W . , W. Dunstall ' (v . Chippendale a. d. Augusta — ».75 Kg ., neuer Besitzer Ltn. Leffer) zunächst weigerte , eine Hürde
zu nehmen , dann aber den andern nicht nur beikam, sondernimmer energischer der Führung zustrebte , die er unter demlauten Zuruf derj Zuschauer knapp vor dem Ziele
erreichte und damit erster Sieger wurde. Zweiter ward Lt .Wuille di Bille auf Hptm. Wittichs br. W. .FragHall ' v . Foxhall a . d. Water Lily — 6jähr . — 80 Kg. ;Dritter : Prem .-Lt. v. Deimling (Feld-Art. 14) aufOberstlt . v . Beck ' « br . W . .General Robert » ' von
Knight of St . Patrik a . d. Becky Schärpe — a — 72V« Kg .

Die Sieger empfingen alsdann die Ehrenpreise, bestehendin Bowle , Theeservice u. s. w. au» den Händen I . K.
H . der Frau Erbgroßherzogin, welch« die einzelnen , gleich
ihrem hohen Gemahl , mit besonderen Ansprachen auszeichnet«.Damit hatte das Rennen gegen 5 Uhr sein Ende erreicht.* *

• Ureis - Uatrouilkenritt. Samstag Früh wurde von
13 Offizieren ein vom hiefigen Campagne-Reiterverein ver¬
anstalteter Preis - Patronillenritt auigeführt , der in hervor¬
ragender Weife Zeugniß von den Leistungen unserer Reiter¬
offiziere und ihrer Pferde ablegte . Den betreffenden Offiziere «
war die Aufgabe, welche sie unmittelbar vor dem Abreite »
einzeln erhielten, gestellt , durch ein vom Feinde besetztes Ge¬
lände Meldungen zu überbriugen. Der Weg ging von der
alten Dragonerkaserne, wo auch die Nummer der Reihenfolge
der in Zwischenräumen von etwa 5 bis 10 Minuten ab¬
reitenden Herren ausgeloost wurde, über Durlach, Berzhausen,das als besetzt angenommen war , Grötzingen , Singen , Palm¬
bach, Hohenwettersbach (ebenfalls besetzt) und Killisfeld nach
der Kaserne zurück . Die Besetzung der Ortschaften , die in
großem Bogen umritten werden mußten, wurde durch Mann¬
schaften markirt . Der angeschriebene Weg führte durch sehr
koupirtes Gelände ; tiefe Hohlwege , Wafferläufe, Gräben
mußten überwunden werden und der Distanzritt wurde da¬
durch auch zu einem frischen , fröhlichen Reiten über Terrain »
hinderniffe mannigfachster Art. Seine Königliche Hoheit
der Großherzog hatte die Gnade gehabt , einen Ehrenpreis,
bestehend in einem Dutzend silberne » Besteck mit Etui , zu
stiften, der Campagne-Reiterverein al» zweiten Preis eine
Büste S . K. H. des Großherzogs, und als dritten eine«
hübschen Wandschrank gegeben . Line wirklich seltene Leistung
bot Premierlieutenant Frhr. v . Gemmingen (Drag . - Reg . 21 )
auf seiner Fuchsstute . Mitteny'

, indem er etwa 40 Kilometer
in 2 Stunden 5 Minuten 30 Sekunden zurücklegte ; Haupt¬
mann Wittich (Feld -Art.-Reg. 14). legte die Strecke in 2
Stunden 39 Minuten zurück, unmittelbar gefolgt von Lieut .
Schi rach (Leib-Drag. - Reg . 20 ) . Aber auch die übrige »
Theilnehmer , die Lieutenant » Gerhardt (Drag . 21 ), v.
Pr een (Art. 14), v . Harnier (Leib -Drag . 20) , Dürr
(Art. 14), Hauptmann Fabarins (Art. 14), v. Kniestedt
(Art . 14) , v. Heyden (Leib -Drag . 20), Baron Digeon v.Monteton (Leib -Drag . 20), Frhr . v . Racknitz (Leib-Drag.
20), und von Deimling (Art. 14) folgten in kurzen Zwischen¬
räumen . Sämmtliche Pferde und Reiter trafen in vorzüg »
licher Haltung ein.

*Htt8 Baden.
bc. Begnadigungsgesuche find im Jahre 1893

beim Großherzog und beim Justizministerium 3046 eingereicht
worden, hiervon bezogen sich 1992 Gnadenbitte» auf Forst¬
strafsachen . Diese vertheilen sich auf das ganze Land. Nur
59 dieser Forststrafsachen betreffenden Gnadengesuche wurden
abgewiesen . Die Summe der erlaffenen Strafen beläuft sich
auf etwa 15,000 M. Wie groß der Einfluß der abnormen
Berhältnifle de» letzten Sommers auf die Zunahme der Forst¬
strafsachen war, wie sehr aber auch diesen Verhältniffen vor»
brügender Weise , wie auch nachträalich im Kuadenweoe Rech»

Hinter SLürrnen.
J Novelle von Ludwig Habicht . (6

(Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung.)

Der junge Graf gab zwar kein Lebenszeichen von sich ;
dennoch war vielleicht noch irgend eine Hoffuung vorhanden ,
nur mußte dem Verwundeten schleunigst ärztlicher Beistand
werden. Er selbst vermochte nichts weiter zu thun und
so stürzte er in größter Haft hinweg , um die nöthige
Hilfe herbeizurufen . Erst jetzt, als er der väterlichen
Wohnung zueilte, kam es ihm in voller Entsetzlichkeit zum
Bewußtsein , was geschehen war. — Blut klebt an seinen
Händen und wenn Ottomar wirklich nicht mehr gerettet
werden konnte, dann war er ein Mörder . — Und seine
arme Schwester? Wie würde sie die entsetzliche Nachricht
aufnehmen ? — Mochte er immerhin ihrer nicht würdig
sein ; sie liebte ihn bereits und wann hätte je ein junges
Mädchen nach dem moralischen Werth des Geliebten viel
gefragt ? Dem armen Kinde hatte er doch damit ebenfalls
«ine tiefe Wunde geschlagen . — Ach, und sein Vater ! der
ohnehin an Schwermuth litt und Alles so ernst und trübe
nahm . Wie furchtbar würde ihn dieser Schlag treffen.
Und dennoch gab es keinen Ausweg ; die Seinigen und
vor Allem sein Vater mußten auf der Stelle erfahren,was vorgefallen war.

Zum Glück hatte Arno keinen weiten Weg zurückzu-
legen. Der Pavillon lag fast am Anfang der Waldung,

die sich hinter dem väterlichen Gute hinzog und noch dazu
gehörte . Der alte Federigo war ganz besonders stolz
auf den Besitz dieses Waldes , der ihm die Ausübung der
Jagd gestattete, die fast allein sein ganze» Glück ausmachte .Sobald der Winter kam , veränderte sich das sonst so
finstere Gesicht des Alten ; das düstere Hinbrüten , in das
er sonst so gern versank, war dann verschwunden und
aus seine » für gewöhnlich ernsten festen Zügen sprach die
echte Waidmannslust. Man behauptete , daß der alte
Federigo das kleine , wenig einträgliche Landgut nur ge¬
kauft habe, weil dies Stück Wald dazu gehörte und ihmdamit vergönnt war . seinem unersättlichen Jagdvergnügen
zu stöhnen . Die Bewirthschaftniig des kleinen Gutes
ruhte schon längst auf den kräftige» Schultern de8 Sohnes ,der sich derselben mit großer Umsicht annahm und durch
seine vielfachen Kenntnisse bereits die günstigsten Erfolge
aufznweisen hatte . Seitdem Arno die Leitung über¬
nommen, waren die früher ziemlich gedrückten Verhältnissedes alten Federigo schon weit besser geworden.

Arno athmete fröhlich auf . als es nicht Angelika,sondern sein Vater war, den er zuerst traf und dem er
die Hiobspost mittheilen konnte . Der alte Herr hatte eben
einen Gang in den geliebten Wald antreten wolle» undals er den Sohn in solcher Verstörung auf fich zustürzen
sah, blickte er ihn nur in seiner ernsten, schweigsamen
Weise , mit feinen stets so düster überschatteten Augen
fragend an .

Die Zelt drängte ; Arno sah sich genöthigt, seinen

Vater ohne Zögern mit dem Vorgefalleueu bckanntzu machen,
so schwer es ihm auch fiel .

Das Antlitz des alten Federigo veränderte stch nicht ;
nur um seine fest zusammengepreßten Lippen zuckte eS
seltsam. „ Ist Dein Gegner todt ? " fragte er nur eintönig.

„ Ich fürchte eS nicht ; aber schwer verwundet und
ich wollte augenblicklich in die Stadt reiten, um eine«
Arzt herbeirufen ."

„Nicht nöthig," sagte der Alte kurz. „So viel ver¬
stehe ich noch selbst," und ohne auf die Verwunderung
seines Sohnes über diese Antwort zu achten , fuhr er i«
seiner einsilbigen Weise fort : „ Laß uys znrückkehren , da¬
mit ich mir das Nöthige besorgen kann .

"
Unterwegs erzählte der Sohn ausführlicher , wie Alles

gekommen und ihm zuletzt nichts Anderes übrig geblieben
sei, als den unverschämten jungen Herrn zu einem Duell
zu zwingen .

Wohl hörte der alte Federigo seinem Sohne auf¬
merksam zu , aber er unterbrach ihn mit keinem Wort;nur sein sonst so düsteres Antlitz erhielt einen andern Aus¬
druck , in dem umflorten Auge blitzte es seltsain auf und
er murmelte mehrmals etwas vor stch hin, was Arno
nicht verstand . Als sie stch dem Hause näherten, wandte
er stch plötzlich zu seinem Sohne mit den Worten : „ Und mm
suche so viel wie möglich Deine Aufregung zu verberge«,damit Angelika mit der Sache noch verschont bleibt.
Vielleicht gelingt es uns, unbemerkt in'S Haus zu komm««."

(Fortsetzung folgt .)
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v «Me 2
« ms getragen wurde, zeigt die Vergleichung obiger Zahle»
Mit denen der Vorjahre , wo z . B . im Jahre 1892 aus 923
WegnävigungSfachen 21, im Jahre 1891 aus 834 Begnadi-
SuugSsachen 4 ForMebstShle entfielen .

* Nr . S deS . Staat » - Anzeiger für das Groß »
Herzogthum » ndeu' enthält nur militärische Dienst» achrichten
Me wir leieftl veröffentlicht haben.

* • « Gtaats - Anzeiger Nr . 10 ' fflt da» Groß -

RihvgthmO Babe» veröffentlicht unmittelbare allerhöchste Ent-
lletznugeu G. K. H . de« Großherzog» : Verleihung von

Veden und Medaillen. Dienstnachrichten und Dersügungen
und Bekanntmachungender Staatsbehörden . Gerichtsvollzieher
Florian L u v>p p in Breisach wurde nach Freiburg versetzt. —
Gendarm Ludwig Wilhelm Süß ist zum Gerichtsvollzieher
in Bonndorf ernannt worden. — Dem unter der Benennung
. Raphtali - Epstein - Verein " bestehenden Verein zur
Unterstützung badischer israelitischer Lehrer und Lehrerwittwen
wurde» KörperschastSrechte verliehen . — Die Feuerver -
sicheruugSanstalt für Gebäude hatte im Jahre 1893
«in Vermögen von 2,140,130 M . 45 Pfg . , hiervon kamen
1 .264,169 M . 75 Pfg . in Abzug, so daß 875 .960 M . 70 Pf .
reiner Vermögen bleiben, gegen da» Vorjahr 16,006 M .
40 Pf . mehr. — Für die Stadt Heidelberg ist die persön¬
liche Bereinigung zur Errichtung einer Apotheke im
Stadttheil Neuen heim zu verleihen . Bewerbungen um
dieselbe find unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisse binnen
14 Tagen beim großh. Ministerium der Innern einzureichen .
— Die Besetzung der Schiedsgerichte in Unfallver -

. sicherungSsachen betreffend bringt dar großh. Ministerium
de» Innern zur öffentlichen Kenntniß , daß 1 . der zweite von
der Staatsverwaltung ernannte Beifitzer beim Schiedsgerichte
für die Bauarbeiten de» Staate » Oberingenieur Wipp er¬
mann feinen Wohnfitz in Heidelberg hat, und als dessen
erster Stellvertreter Oberingenieur Baumberger in Karls -

- ruhe neu ernannt worden ist ; 2 . der zweite Stellvertreter des
ersten Beisitzers (Oberingenieur Fieser in Mannheim) In¬
genieur Karl Wiese jetzt in Wertheim wohnt ; und 3 . an
Stelle de» von den Vertretern der Arbeiter gewählten ersten
Beisitzers diese » Schiedsgerichte » Faschiuenleger Gg . Müller
in Kirchen und seiner beiden Stellvertreter der Rheinwart
E ^ >rg Stengel i» Grauelrbaum als Beisitzer , und Rhein-
watzt Friedrich ülotter in Freistett , sowie Rheinwart Jo¬
hann Schneider in Auenheim als Stellvertreter neu ge¬
wählt worden find . — Die neuerrichtete Otrviehverficherung» -
austalt in Sex « « , Amtsbezirk Emmendingen, ist de« Ber -
ficherunßsverbaudemit sofortiger Wirkung angeschlossen worden .

Dem Apotheker Theodor Armbruster von Kürzell ist
sie persönliche Berechtigung zum Betrieb der neu zu errichten .
oen Apotheke in Schön au , Amts Heidelberg, ertheilt worden ,.

Badisch ^ Ghrottlk7
* Mannheim , 15 . April . Die Nennungen zum Mann¬

heimer Pferderennen liegen nunmehr vollständig vor
und stellen guten Sport sür das dreitägige Meeting in sichele
Aussicht . Während de» diesjährigen Meeting» werden zum
ersten Male Platzwetten am Totalisator eingeführt sein , und
z >. : r mit dem niedrigsten Einsatz von 30 M .

< Naunheim , 16. April . Der Bankier K. Schloß »
in Firma Scheuer, Hirsch u . Schloß, hat sich heute früh die
Pulsader geöffnet und wurde schwerverletzt in da» allgemeine
Krankenhaus gebracht . Schwierigkeiten , in welche die Firma
durch Weigerung eines Heidelberger Großspekulanten, seinen
Verpflichtungen nachzukommen , gerathen ist , und da» Miß¬
trauen , welche» den kleinen Bankgeschäften feit der Bankkata-
strophe entgegengebracht wird , bilden die Ursache. Zur Zeit
werde » die Bücher der Firma untersucht, ob dieselbe zu halten ist.
- . Die . N . B . Ldztg . ' erhält noch folgende Zuschrift: Die
That scheint durch hochgradige Erregung in Folge de» Zu¬
sammenbruches Mao » und Nadenheim hervorgerufen zu sein
und zwar dadurch , daß Depots und Baar -Einlagen zurückge¬
zogen und kein weiterer Kredit dem Bankhause gewährt wor¬
den ist . Mitbestimmend für die That scheint ein Differenz .
Prozeß mit einem Heidelberger Spekulanten M . zu sei» , der
nach Einreichung de» Prozesses eine Wiederklage erhoben hat.
Man kann vorläufig über den Statu » de» Geschäfts noch
nicht» Genaue» sagen . Nach Aussage de» Mitinhaber » Scheuer
soll eine Unterbilanz nicht vorhanden sein . Heute Nachmittag
findet ein Familienrath statt, der definitiv über den Fortbe¬
stand de» Geschäft» entscheiden wird.

Aus der Residenz.
* Karlsruhe , 16. April .

S Ieftsteflung der ZSaufluchte« zwischen Kaiserallee
«ad Motttestraße . Der Stadtrath der Residenz hat eine»
abgeänderten Plan über Feststellung der Baufluchten in dem
Gelände zwischen Kaiser-Allee und Moltkestraße hier mit An¬
trag auf Genehmigung dem Großh . Bezirksamt vorgelegt.
Dieser Plan liegt zur Einficht während 14 Tagen in der
Kanzlei des Stadtrathes auf . Etwaige Einwendungen gegen
die projektirten Baufluchten find binnen gleicher Frist beim
großh. Bezirksamt oder bei dem Stadtrath hier schriftlich oder
mündlich geltend zu machen.

% pas Konzert des Küustkerpaares Staudigl im
Museumssaale erfreute sich am Samstag Abend de» denkbar
günstigsten Verlaufs . In der vollen künstlerischen Beherrschung
feines Organ », io der ganzen edlen Vortragsweise hat sich
Jos . Staudigl auch diesmal wieder als ein Meister der vor¬
nehmen Gesangskunst gezeigt . Der Schubert' sche »Greisen¬
gesang ' zum Beispiel zeigte diese Vorzüge in einem ganz be¬
sonders Hellen Lichte , ebenso wie die Löwe 'schen Bal¬
laden. in denen die markige Kraft der Stimme klang¬
reich austönte . Frau Gisela Staudigl , deren Organ
fich freilich den Raumverhältniffen eines KonzertfaaleS
weniger anzupaffen weiß , gefiel besonder » mit den Borträgen
heiteren Genre», wie den kleinen Liedern d'Albert» re . , bot
aber auch sonst manche» Vortreffliche . Mozart » . Veilchen '
hätte man allerding» gern noch um ein Bedeutende» einfacher
in Vortrag gewünscht . Wie sehr da» Publikum von den
Darbietuugen de» Konzerte» eutrücktIwar, geht daraus hervor,

B ot>!T3rt Presse._
daß beide Konzertgeber um einer g . ötzeru Anzahl von Zu¬
gaben , wie Lowes . Graf Douglas ' , . Die Uhr ' u . a. m.
dem stürmischen Applaus der Zuhörer Nachkommen mußten.

* I « Karlsruher Knnftvereia find neu zugegangen :
Wildprethändlerin dieKJäger erwartend, von E . Hänßlerj in
Steinen . Winterlandschaft, von Demselben . Madonna , von
G . Haas in Frankfurt . Marmorbüste Sr . M . Kaiser Wil¬
helm« IL , von Jos . Baumeister hier. Weiher bei Beruried,
Originalradirung von Professor W . Krauskopf hier. Radirung
nach Profeffor F . Kallmorgen, von Demselben . Stoppelfeld,
von Profeffor Fr . Kallmorgen hier. Zigeunerkinder, von Dem¬
selben . Januar , von Demselben . Ernte , von Demselben . Bildniß
(Pastell), von Emilie Stephan hier. Bildniß (Pastell) von Ders.
Landschaft , von Prof . F . Keller hier. Stinimung am Meer,
von Lajos Szlanyi hier. Zwölf Bilder und Studien , von
Hans von Bolkmann hier. Aquarell, von Demselben . Fa -
miliendifferenz , von Karl Herpfer in München. Oliven bei
Tivoli , von Max Roman hier.

# Allgemeine HrtsLrantenkafle . Die statutengemäße
erste ordentliche Generalversammlung findet Donnerstag den
19. d . Mt ». , Abend » 8 Uhr im großen Rathhaussaal statt.
Aufgabe der Versammlung ist die Beschlußfassung über die
Abnahme der Rechnung de» Vorjahre».

= Iußöall . In dem Wettspiel, welches am Samstag
zwischen dem hiesigen Gymnasium und der Oberreal¬
schule hier stattfand, siegte Elfteres mit 6 Goals zu 0.

Neueste Nachrichten .
Karlsruhe , 16. April . Die „Franks . Ztg ."

meldet von hier : Einem heute bestimmt austauchenden
Gerücht zufolge steht die Ernennung des Er b groß -
Herzogs znm Kommandeur des 14. Armee -
kjorps an Stelle vonDLchlichling's bevor.

Kobnrg , 16 . April . Der Großherzog von
Hessen ist mit der Prinzessin Alix sowie mit dem
Prinzen und der Prinzessin Ludwig von Battenberg
gestern Nachmittag hier eingetroffen. Am Bahnhofe fand
großer Empfang statt , zu welchem der Herzog , die Hof-
chargen, das Ministerium und das Offizierkorps erschienen
waren ; auch war eine Ehrenkompagnte aufgestellt . Auf
der Fahrt in die Stadt wurde der Grobherzog an der
ersten Ehrenpforte von dem Oberbürgermeister Muther in
einer Ansprache begrüßt .

Wie«, 16. April. Prinz Heinrich von Preußen
und Gemahlin sind au» Venedig hier eingetroffen .

Pest , 16. April . Die Oppositionsblätter rügen,
daß sich Ministerpräsident Dr . Wekerle während des
Aufenthaltes des deutschen Kaisers nicht in Wien
befunden habe. Bei solchen Besuchen sei der Platz des
ungarischen Ministerpräsidenten, der gesetzlich einen maß-

.gebenden Einfluß auf die äußere Politik ausübe , an der
Sette des Monarchen . Eine Interpellationwegen dieses
Falles soll bevorstehen. Köln . Ztg .

Paris , 16 . April . Am 30 . April wird das
Hauptquartier der 14 . Infanterie - Division ,
das sich gegenwärtig in Besangen befindet , nach Belfort
verlegt .

Paris , 16. April . Die Handelskammer von
Bordeaux hat unter Hinweis darauf, daß die Lage für
den französischen Handel in der Schweiz bei dem gegen¬
wärtigen Zollkrieg unerträglich geworden sei, an das
Handelsministerium das Ersuchen gerichtet , die An¬
bahnung eines Uebereinkommens mit der
Schweiz zu veranlassen .

London, 16. April. Der englische Anarchist Fran-
zesko Polti wurde vorgestern Abend in der City verhaf¬
tet. Er hatte eine Bombe bei sich . In seiner Woh¬
nung sollen Chemikalien und anarchistische Schriftstücke
vorgefunden worden sein. Polti war ein Freund des bei
dem Greenwicher Attentat umgekommenen Anarchisten
Bomdin .

Rom , 16 . April. Gestern Vormittag wurde in der
Basilika des Vatikans die feierliche Seligsprechung
Johann Davila Diego 's von Cadix vollzogen. Der
Feierlichkeit , die über 2 Stunden dauerte , wohnten 7000
spanische Pilger und 20 spanische Bischöfe , der spanische
Botschafter mit dem Personal der Botschaft und Tausende
von Zuschauern bei . Am Nachmittag begiebt sich der
Papst in die Peterskirche , mn vor dem Altäre, der zu
Ehren Davila's errichtet ist, ein Gebet zu sprechen.

Telegramme der „Badischen Presse".
Berlin , 16 . April . Der Reichstag nahm den

Centrumsantragauf Aufhebung des Jesuitengesetzes
'mit

168 gegen 145 Stimmen au.
Wieder hat die Mehrheit des Reichstags sich für

die Aufhebung des Jesuitengesetzes ausgesprochen und
wieder hat bei der Beschlußfassung über diese gewichtige
Frage eine solche Mehrheit augenscheinlichnur zu Stande
kommen können , weil nicht weniger als 84 Sitze
leer waren . Es ist da wohl an der Zeit zu fragen,
wie die fehlenden Reichstagsabgeordneten , welche die
Volksstimmung i» dieser Angelegenheit kennen mußten,
ihr Ausbleiben bei dieser Sitzung zu entschuldigen haben .
Eine Frage, die so tief eiugreist in das deutsche
Volksleben» wie die eventuelle Ruckberufung der
Jesuiten, sollte billig alle Verfechter des wahrenDeutschthums
und der ungehinderten , freien Entwickeluug des Volkes
Mann an Mann auf der Stelle finden . An eine Ber-
wirklichuug deS Antrags ist ja allerdings trotz der Ab-

_ Nr. 8S.
stiinmnng im Reichstage nicht zu denken. iDer Bundesrath
wenigstens weiß*' diesmal besser als der deutsche Reichs¬
tag, was zum Heile des Vaterlandes ist. Daß
aber diese für das Centrum günstige Abstimmung dem
UltramontaniSmus nur die Waffen geschärft hat , daran
trägt jetzt die Augenblicks -Mehrheit des Reichstags sammt
dm Abgeordneten , die ihm heute fern gebliebm , allein
Schuld . v. . .**

^ Berlin , 16 . April . Die Steuerkommisfion des
Reichstags nahm heute ihre Thätigkeit wieder auf.
I « der Berathung der Tabaksteuervorlage gaben
namens der Konservativen , Freikonservativeu und
Nationalliberalen die Abgg. Fischer, Gamp und Ben¬
nigsen Erklärungen zu Gunsten der Vorlage ad.
Morgen werden die Berathungen fortgesetzt ,

Lautenburg , 16 . April. Der Honved-Offizier
Hornath erschoß sich in dem Augenblick , als er ver-
haftet werden sollte . Er soll große Geldsummen unter¬
schlagen haben.

Antwerpen , 16. April . Der Streik der Ziegel«
arbeiter droht fich über die Ortschaft Niel und deren
Umgebung auszudehnen . Der Bürgermeister hat vr-
reits heute Gendarmerie -Verstärkung verlangt.

Paris , 16. April. Die gestrigen Pariser Ge¬
meindewahlen find resultatlos vrrlanfen . Die Stich«
wählen finden nächstrn Sonntag statt .

Rom, 16 . Avril . Die Stellung des französtschea
Botschafters beim Quirinal , Billot, gilt für erschüttert,
da im Mailändrr Pungolo nachgewiesen wird , daß
derselbe die UnterredungH des Figaro -Reporters beim
König in unverantwortlicher Weise erwirkt habe,
trotzdem er fich der Konsequenzen derselben wohl be¬
wußt gewesen.

Madrid, 16. April . Der Papst ließ der spani¬
sche» Regierung seinejsGenugthuung übermitteln bezüg¬
lich der Abstimmung der Cortes bei der Haltung der
Regierung und der Preffe anläßlich der Vorfälle in
Valencia .

Madrid, 16 . April . Die Regierung hat den
Zivil -Gouverneur von Valencia wegen seines unrich¬
tigen Verhaltens gegenüber den Angriffen des Volkes
auf die Pilger «ach Rom abgvsetzt.

Lissabon, 16 . April. Die Wahlen find bisher
ruhig verlaufen , ergaben überall die vorausgeseheuen
Resultate und werden heute fortgesetzt . Es wird an¬
genommen, daß in Lissabon 4 ministerielle und 2
Gegner gewählt werden.

Kopenhagen, 16. April. Zwei Deutsche , Magde¬
burger , wurden hier verhaftet , weil fie revolutionäre
Flugschriften bei fich hatten. Die Verhafteten ge¬
hören einer internattonalen Anarchistenbande an.

Kairo, 16 . April . „Reuter's Bureau" meldet :
Das Kabinet erhält wahrscheinlich folgende Gestaltung :
Rnbar Pascha Vorsitz und Inneres ; Butros Pascha
Auswärtiges; Mustapha Fehmy Pascha Krieg ; Ibra¬
him Fuad Pascha Justiz ; Fachri Pascha Unterricht
und Arbeiten ; Maslum Pascha Finanzen. Fakhri
Pascha ist derselbe , deffen Ernennung zum Premier-
Minister im Januar 1893 die Krise veranlaßt.

Fauiiliennachrichteu .
Auszug aus de« Standesöüchern Karlsruhe .

Eheschließungen : 14. April . Anton Frystatzki von
Galezewo , Sergeant hier , mit Johanna Filsinger von Heidelr
berg . — Josef Hubbuch von Neuenbürg, Schreiner hier» - mit
Helena Ernst von Leiberstung. — Aloys Becker von Ettlingen ,
Schuhmachermeister in Ettlingen , mit Fridolina Spähni von
Karsau . — Al.bert Warth vo» Kippenheim , Eisenbahnschaffner -
anwärter hier, mit Bertha Kirschner von Eisenthal. — Franz
Schlindwein von Schifferstadt, Maschinenarbeiter in Mann -
heim , mit Marie Lechleitner von Knielingen.

Eheaufgebote : 13. April . Heinrich Mänrer von
Zella St . Blasii , Hilfshoboist hier, mit Klara Kirchhofer
von hier.

Wetter-Aussichten
aus Grund der Berichte der Deutschen Seewarte .

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt !
19 . April : Vielfach heiter, angenehm warm . Strichweise Ge¬

witterregen.
20 . : Wolkig , normale Temperatur , Strichregen und Gewitter .

Nebel a . d. Küsten .
21 . : Wolk ig verände rlich , feucht, kühler . Nebel a . d. Küsten .

Schutzmittel .
Spezial -Preisliste versendet in geschlossenem Couvert ohne
Firma gegen Einsendung von 20 Pfg. in Marken . ,
3342 W » H . BUlgle -k , Frankfurt a . M . _
Ueberzieher- u. Lodenßoffe ä Mk. 4.95 Pfg . per Meter

versenden in einzelnen Metern an Jedermann . ,
Intel Deitseles tiekTcruiitgcickitt Oottinger & Co. Frankfurt a. M.

Fahrik-Seyit . 1299
Muster umgehend franko

Hamburger Rothe Kreuz-Loose,
per Stück 3 Mk .,

Ziehung am 18 ., 19. uuö 20. April,
find in der Expedition der „Badische« Presse -
zu haben. Ebenso bei Carl Götz , Lederhaudlung ,
Hebelstrabe 15.
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Verlosung am 2. Januar 1894 .
Zahlbar am 1 . Mai 1894 bei der
Stadtkasse zu Bordeaux, Emil
Erlanger L Co. zu Paris, der
Allgemeinen Gesellschaft zur
Förderung der National - Industrie
zu Brüssel , von Erlanger & Söhne
zuFrankfurt a. M. und W. L- Hertslet

zu Berlin.
Die mit * bezeichneten Nummern
sind mit Zahlungssperre belegt .
ä 100 Fr. 3 10 60 104 119 226

229 286 297 299 367 432 610 621 642
566 722 769 866 888 891 898 901 937
963 1062 101 144 181 217 232 240
246 268 381 386 699 696 710 719 766
784 816 822 828 836 890 892 917 923
972 976 S036 044 086 160 166 176
217 267 292 303 324 376 388 493 628
■560 612 668 717 762 786 801 806 810
862 871 888 919 923 964 974 3010
097 109 146 166 179 184 273 314 340
396 416 427 439 490 649 698 668 683
766 926 967 964 981 986 4016 093
168 164 227 291 296 299 342 391 458
463 633 664 687 639 663 787 929 949
976 996 8008 022 030 072 106 110
137 270 292 339 378 499 637 604 639
671 681 887 718 731 740 784 802 819
872 886 908 926 960 6007 021 066
132 146 227 261 362 366 403 428 446
476 644 626 647 697 710 722 780 911
986 7006 029 067 074 107 132 160
264 264 303 333 346 483 607 626 670
607 613 662 687 739 760 762 796 820
822 887 840 861 866 976 8016 060
111 160 164 224 316 361 444 466 583
695 696 619 644 840 868 937 984
»036 066 077 084 086 113 214 281
308 313 319 453 490 621 668 677 695
711 721 768 813 839 843 900 912 934
836 976 994 10018 047 061 086 096
187 189 211 221 320 409 410 476 493
626 674 660 826 844 866 960 11034
068 162 169 240 244 268 284 314 333
341 399 428 461 468 473 492 497 603
526 673 606 638 737 924 942 948 976
18067 136 167 161 299 . 313 337 347
421 617 667 683 616 633 732 768 769
798 869 978 13133 160 184 186 231
361 399 410 430 448 668 697 606 616
690 714 749 766 823 824 869 900 976
14034 062 077 108 129 170 172 178
180 201 289 299 323 478 607 616 538
641 654 663 691 602 636 692 699 704
720 788 844 864 918 941 966 16079
096 182 199 223 284 304 360 364 369
374 441 463 606 521 527 643 675 683
717 839 866 879 916 944 965 966 969
16046 100 111 119 148 160 216 220
276 302 402 462 467 688 631 698 876
890 911 939 946 966 17000 006 011
039 046 069 060 066 103 160 166 180
204 267 348 366 387 389 402 486 611
696 631 692 711 726 790 866 870 886
921 926 934 963 992 18005 009 046
056 062 118 119 129 186 202 210 211
261 276 292 394 630 674 676 678 646
649 663 654 687 704 840 897 19074
088 123 138 230 272 304 374 483 604
622 687 677 684 768 793 824 887 996
20036 061 076 100 161 169 283 307
332 436 468* 499 603 663 661 798
973* 988 21012 026 030 042 160 208
228 238 316 327 337 410 429 446 478
614 616 677 722 767 811 812 826 862
942 996 22280 446 464 491 657 563
601 608 648 689 784 796 809 815 869
947 966 23024 139 181 205 232 267
286 632 678 845 869 893 933 949 966
24001 019 024 031 036 049 060 056
066 093 185 207 372 516 692 699 733
789 791 811 848 863 870 972 982
26018 109 189 221 297 349 381 392
420 480 496 601 628 661 659 662 656
749 768 842 848 886 900 938 966 996
26019 037 079 096 099 118 136 161
198 227 297 310 338 376 463 618 627
528 695 717 734 846 853 871 891 966
998 27026 048 067 076 107 129 132
136 200 287 248 282 431 436 623 578
628 676 689* 735 741 771 772 884
981 973 982 28009 093 103 108 122
149 213 229 240 267 298 414 600 603

.608 620 627 642 671 770 832 29003
166 232 236 266 268 302 309 336 343
448 616 651 886 926 940 942 982
29022 023 063 054 083 094 158 190
266 344 362 384 406 428 606 634 679
687 692 701 721 782 822 864 867 968
24003 122 199 359 376 388 402 438
478 617 667 663 678 593 634 639 700
702 784 788 744 761 789 795 796 811
818 819 883 886 892 896 22009 094
106 270 288 309 314 382 413 438 451
465 496 526 666 666 667 680 686 698
116 634 663 683 726 730 774 881
32010 064 107 184 208 229 247 269
‘<28 333 349 362 368 387 397 406 416
417 434 444 464 484 498 668 723 810
402 912 929 24014 037 048 072 118
146 162 207 242 264 262 299 320 390
430 466 474 492 627 666 689 697 668
391 716 718 767 796 820 829 862 891
35026 084 170 186 . 247 262 270 287
U6 346 403 418 428 498 604 632 691'08 716 716 838 916 974 26003 117
' 30 196 226 336 377 446 606 526 657
>67 678 748 873 906 980 989 27003

021 070 071 079 081 117 138 219 242
293 414 431 462 536 660 666 673 692
694 617 677 706 746 798 912 946 953
28010 074 126 133 148 161 226 236
303 344 409 439 496 617 725 832 921
966 29067 073 098 160 179 216 216
241 269 314 378 460 466 478 487 601
626 682 608 627 661 671 680 730 767

(Diese Verlosuugs- Liste wird monatlich emal beigegeben.)
791 833 838 848 853 894 929 40085
097 266 277 382 414 418 461 466 479
600 627 657 692 713 719 763 786 840
863 881 893 913 966 967 991 41066
079 116 284 328 340 358 447 619 623
671 619 641 699 726 730 740 846 868
4S016 026 039 066 081 163 294 372
373 406 423 425 496 513 615 611 744
852 902 953 965 43002 023 074 138
170 176 211 238 247 285 297 302 370
411 423 469 471 514 634 568 614 646
664 665 691 776 44068 132 147 161
167 221 266 313 320 325 413 460 463
484* 499 675 616 662 760 767 886
904 905 961 46018 097 160 205 227
233 290 324 367 362 372 386 443 449
494 621 531 632 648 662 714 722 746
832 902 46023 083 138 172 220 230
237 267 276 338 377 379 426 430 462
485 494 495 586 727 763 767 764 766
825 836 852 856 908 931 933 948 981
999 47033 045 093 099 111 163 182
212 266 292 339 401 416 423 426 456
484 619 630 632 682 593 610 616 646
670 725 744 836 860 864 879 897 971
976 981 48016 166 160 183 201 222
293 316 330 352 396 499 631 560 600
645 700 707 786 901 48003 018 022
099 134 176 188 219 413 474 602 637
646 712 736 776 827 839 878 913
80003 062 071 076 084 096 130 138
160 166 164 196 264 264 266 266 276
280 285 399 436 460 522 634 683 699
671 713 777 804 812 862 864 920 928
932 992 51079 186 224 276 296 381
403 447 463 464 602 614 647 583 682
686 699 739 746 760 82006 011 026
108 160 169 200 227 269 311 333 366
371 374 422 446 465 480 629 696 611
717 739 780 787 837 879 939 969
58008 049 067 146 182 247 272 320
329 348 393 473 609 580 686 781 785
836 889 966 969 54051 069 067 074
218 266 294 306 374 380 419 420 437
447 456 468 611 620 621 663 671 607
698 726 761 766 778 779 861 902 918
929 966 972 55000 067 073 088 096
180 237 249 268 277 287 291 292 314
410 672 611 636 671 726 735 748 749
762 787 864 867 883 901 921 923 937
966 987 56036 061 132 140 164 316
336 347 378 414 420 468 620 627 683
738 767 768 813 816 992 996 57071
130 162 188 361 367 390 416 419 466
481 499 529 611 629 767 762 768 836
864 867 901 914 923 931 935 966 995
58002 008 062 140 163 218 231 262
326 334 362 376 421 422 428 474 664
627 663 713 723 741 787 793 861 869
896 908 973 982 991 59134 136 177 187
200 266 276 285 317 334 414 419 436
476 484 632 696 634 643 647 688 704
707 760 793 822 842 872 893 896 952
60000 020 026 064 076 109 111 113
119 127 146 301 308 312 369 499 638
665 663 701 767 796 906 940 979
61021 024 065 069 083 123 201 216
266 274 310 346 363 466 612 721 741
800 886 919 62006 066 210 264 286
289 299 308 347 604 633 710 766 767
816 834 861 881 900 966 63036 052
110 168 212 262 271 288 326 404 444
498 627 639 641 658 601 633 790 844
960 972 996 64023 036 062 106 144
166 209 216 289 300 344 346 360 360
379 396 463 489 612 61*7 636 638 645
664 636 669 770 794 848 849 863 899
956 65008 061 084 167 171 176 271
289 397 398 402 411 440 493 636 563
608 623 689 702 721 760 761 784 826
834 865 858 867 937 66112 162 189
234 267 301 323 365 408 422 459 477
606 692 671 721 730 731 732 817 841
876 909 929 67020 196 230 280 291
329 360 370 410 420 460 539 640 692
637 676 774 824 826 966 970 68006
024 026 039 064 077 084 109 192 194
264 264 376 464 617 668 683 600 760
767 790 798 826 872 896 960 984
69029 046 062 100 127 138 143 167
242 263 266 269 281 295 349 381 431
487 686 688 824 826 866 886 906 907
964 980 70042 065 068 091 111 116
141 236 242 274 369 629 563 664 669
623 657 697 862 986 71036 044 109
226 250 393 414 614 624 647 673 733
746 899 918 921 929 946 72176 237
268 312 326 327 338 362 422 433 602
526 664 679 697 685 713 721 784 789
809 838 896 897 903 911 987 73103
130 176 226 263 273 280 296 372 392
397 441 474 600 618 645 668 702 706
740 783 860 984 74001 010 013 027
048 121 130 140 170 178 236 246 247
303 437 467 473 487 646 660 663 699
649 669 706 766 818 933 948 962
75062 139 204 257 360 399 409 474
666 736 810 916 938 7« 070 095 113
126 170 221 222 224 281 305 343 356
410 414 436 633 694 615 641 650 688
761 781 785 838 907 924 929 990
77034 049 076 168 172 271 297 441
464 483 600 616 669 693 632 638 684
686 778 799 842 942 978 78068 076
079 084 098 124 220 222 268 269 279
329 332 361 383 399 402 476 487 524
698 624 766 814 836 914 925 926 936
78044 071 099 112 172 196 199 231
279 322 356 368 422 460 482 667 630
648 710 810 933 941 963 969 972
80003 004 026 061 094 112 161 231
237 266 280 288 383 424 468 464 481
490 531 663 578 683 693 667 706 772
783 902 961 81030 061 081 102 160
200 226 267 336 447 460 470 668 676
694 606 646 703 729 792 812 867 981
88067 166 209 232 266 291 312 342
376 383 391 436 467 477 629 689 604
660 723 730 766 817 836 841 917 921
953 973 SSt 83026 043 059 166 186

202 233 276 423 448 486 488 492 640600 616 630 633 689 646 737 749 767
777 868 902 966 968 976 84045 176
207 264 362 400 426 439 678 630 723
797 812 876 968 971 85077 260 297
332 361 408 424 459 488 600 639 664
669 606 667 736 822 986 86039 091
102 163 160 179 268 322 369 387 398
483 620 699 626 660 681 739 749 807
861 866 878 910 962 87024 038 046
086 138 176 189 222 240 321 336 409
416 419 462 486 621 663 670 660 721
817 836 862 881 883 889 896 924 948
976 88087 162 217 230 232 263 264
336 368 407 419 428 468 469 620 607
612 721 778 788 829 830 839 862 868
887 898 906 939 969 972 982 89046
128 134 185 198 224 261 287 378 412
623 671 679 684 687 737 746 747 831
867 903 904 90006 033 046 067 117
206 224 238 241 416 479 490 687 613
641 647 649 689 746 763 838 845 849
907 994 997 91103 142 195 208 212
236 360 639 571 682 677 684 701 721
724 867 875 899 928 933 941 950 972
979 92002 030 032 132 143 178 230
256 286 318 326 371 397 426 481 600
691 607 682 693 722 743 816 840 841
939 93012 074 077 111 116 132 139
147 480 490 600 612 647 689 612 681
704 738 746 764 781 789 812 817 836
890 926 942 960 990 94013 026 033
061 084 094 099 100 134 182 196 310
409 470 607 619 626 628 684 692 633
701 732 796 824 847 880 881 883
95028 067 172 212 341 362 384 432
494 619 623 640 661 643 690 743 802
847 890 891 96014 030 068 078 088
093 137 203* 240 266 284 292 302
382 391 412 480 668 678 602 674 718
743 760 834 840 927 976 981 97012
052 104 166 262 307 331 333 349 428
693 640 667 684 761 773 812 839 891
981 98004 036 041 092 163 171 176
201 213 222 250 287 299 337 340 389
408 614 629 673 689 614 623 699 712
721 760 804 814 819 826 877 893 941
960 987 99038 160 173 202 203 221
236 260 806 313 448 601 630 671 718
732 767 786 797 926 932 942 100024
120 133 144 162 184 286 291 293 321
420 437 448 474 632 668 671 677 704
729 746 779 789 794 807 811 836 841
872 877 913 974 986 101171 222 223
282 336 380 430 432 481 646 664 638
703 829 841 862 877 903 970 102040
065 126 166 234 311 344 346 349 366
405 406 523 624 566 574 689 594 736
737 834 841 923 926 949 103017 018
076 162 266 261 270 271 373 386 488
489 506 606 616 624 683 638 685 763
771 866 917 962 993 104023 104 183
181 192 298 302 339 404 446 482 616
642 643 666 689 627 684 746 813 849
852 911 984 105164 184 216 278 281
321 337 342 346 368 400 491 636 640
651 664 668 688 705 962 964 965
100133 162 202 224 230293 330 338
377 411 415 417 437 468 606 512 664
632 660 667 680 686 696 726 762 867
898 908 107004 040 041 062 072 077
100 112 162 173 174 178 186 304 334
336 363 376 483 506 608 680 739 760
790 842 866 878 913 946 973 987 994
999 108003 092 260 281 287 324 398
411 606 621 639 645 681 696 747 SIS
100006 OOS031 108 113 164 211 246
267 343 389 421 423 479 511 551 564
666 691 772 792 916 110000 010 011
054 113 149 176 212 286 297 337 446
613 '593 694 612 648 673 686 789 796
836 866 928 966 971 111288 381 400
464 469 626 540 648 566 672 689 700
716 747 799 847 863 909 112028 125
150 176 181 271 306 313 327 328 346
368 410 617 601 604 609 614 668 729
767 783 905 932 987 994 143016 032
069 074 093 160 166 206 241 278 827
371 378 402 620 660 677 662 708 716
738 842 843 872 992 994 114066 081
267 266 430 499 606 666 660 673 683
713 744 776 834 903 964 996 115024
046 067 079 168 184 216 244 273 297
298 466 477 619 621 672 681 716 719
736 740 764 769 784 983 984 116032
040 086 112 165 203 248 288 364 368
607 673 684 708 729 743 747 769 761
763 790 796 828 951 966 117008 010
017 041 044 047 076 104 166 167 169
216 245 285 306 347 381 467 692 893
118033 066 088 098 099 102 136 148
194 196 203 209 269 261 298 320 407
672 696 602 626 630 632 683 687 711
776 796 818 829 873 119036 140 208
214 248 347 348 363 402 464 468 622
666 676 692 607 674 708 714 716 720
741 824 842 933 946 954 979 999
180014 041 062 069 086 173 181
224 344 490 646 683 606 724 738
769 870 873 911 181040 041 136
146 297 329 390 420 644 677 692
624 743 790 844 912 926 943 968
188126 149 166 228 268 276 303
310 320 346 369 396 404 442 461
481 627 642 554 638 699 720 729 806
811 863 857 862 873 901 907 937
18S000 023 084 086 OSO 098 175 198
ISS 220 228 246 267 274 381 394 488
499 698 618 652 701 719 749 796 814
839 864 903 971 184048 062 111 US
213 226 227 236 251 313 399 413 417
448 463 486 490 573 601 694 764 850
870 896 941 992 996 185030 126 138
172 264 268 288 320 322 342 364 366
405 411 413 436 465 458 460 481 511
561 666 683 698 646 673 739 782 794
796 812 866 936 939 188016 022 080
269 289 300 369 371 392 398 399 421
430 4SI 506 689 621 640 808 816 828
846 867 881 SOS 927 187106 124 236

268 363 363 398 450 4SI 561 628 62S
686 779 796 911 931 933 942 969 986
188057 116 126 168 194 212 214 293
399 443 477 486 494 632 642 661 683
608 627 646 780 799 846 926 964 993
189016 076 121 169 176 204 217 240
808 SIS 352 862 369 444 446 471 536
660 693 676 724 728 746 883 897 SOI
180001 067 080 166 220 269 340 380
467 486 600 593 646 673 741 746 775
782 790 819 837 924 951 181034 066
101 179 228 256 284 366 368 439 499
681 641 643 705 719 745 840 888 932
188026 084 116 140 180 247 272 286
364 379 458 469 618 627 646 716 767
779 786 807 826 938 188081 103 149
244 276 293 403 605 634 565 670 633
644 774 845 854 887 923 184101 108
149 175 184 266 364 392 406 442 470
504 572 676 600 786 873 911 914 934
992 188026 OSO 297 298 314 316 328
363 387 4SI 632 608 644 697 705 706
718 786 871 916 942 969 138173 177
321 372 392 407 464 629 693 624 631
866 900 917 SIS 948 964 137040 073
110 113 122 171 196 202 207 276 841
418 449 467 480 629 688 812 846 848
892 934 938 989 138026 079 204 261
264 300 366 390 406 472 611 622 620
676 691 697 805 843 849 876 879 886
908 979 994 139026 029 039 180 206
208 226 229 272 4SI 492 601 649 662
671 684 788 804 833 849 860 912 986
992 140076 087 096 139 146 323 346
364 366 472 636 638 640 788 804 886
906 909 932 996 141087 119 191 220
238 244 247 277 321 826 366 408 425
610 672 766 780 790 796 876 879 904
926 949 143012 024 121 143 147 166
174 244 296 323 416 421 425 473 512
642 649 616 619 624 668 774 778 893
143066 114 123 126 176 186 260 339
366 416 441 486 508 633 639 676 627
726 738 760 877 878 896 914 916 948
144016 114 136 179 207 220 380 397
400 464 468 663 613 696 732 737 768
808 830 863 934 999 145007 066 086
136 161 300 329 338 486 630 546 694
744 866 908 922 944 968 970 982
146044 072 083 172 176 224 261 336
344 398 418 478 610 678 684 609 616
622 661 660 681 692 696 707 717 746
748 852 863 880 890 972 147007 038
092 100 110 294 308 384 414 618 626
667 618 626 638 660 768 768 832 884
890 SOS 944 969 148021 026 037 100
296 367 382 387 479 494 496 623 676
684 713 760 762 760 763 774 848 861
927 930 947 961 149083 091 104 214
221 265 312 360 368 388 397 408 428
469 490 689 617 623 636 691 700 772
818 843 880 992 997 150069 098 109
136 161 162 197 268 341 371 470 499
616 663 603 627 713 728 841 918 951
954 962 973 151013 020 123 136 138
162 181 214 231 267 296 439 490 605
548 603 636 637 639 660 674 682 697
767 903 906 923 936 152048 086 276
336 389 394 426 484 620 676 579 626
660 679 680 718 771 777 834 918
152043 OSO 228 229 242 319 397 420
437 453 495 626 545 659 694 603 613
734 795 828 857 873 908 986 993
154026 044 047 110 138 200 265 310
335 342 364 383 389 407 600 596 628
726 764 776 780 816 840 917 SIS 949
986 155004 028 036 142 146 220 230
254 816 325 381 518 647 667 704 764
782 787 802 859 894 954 978 156002
120 176 183 251 276 282 367 369 392
397 416 420 426 439 471 549 665 586
688 689 603 680 697 710 744 766 788
880 898 925 934 944 993 157119 131
141 165 172 211 213 276 338 361 381
400 410 525 596 628 644 650 666 707
718 784 158050 064 OSO 091 108 134
135 197 269 303 319 336 391 398 400
436 499 612 648 667 656 669 668 676
926 982 989 159003 076 097 127 162
177 187 193 196 200 241 301 361 378
379 381 442 462 453 466 602 603 637
SSO 637 665 734 743 803 876 896 904
960 160011 067 087 101 117 166 166
232 261 278 289 291 297 309 344 434
440 466 470 608 623 625 529 532 621
776 778 806 858 869 888 899 161203
216 229 269 292 SIS 326 390 412 432
462 464 477 486 661 608 626 648 674
710 763 762 767 780 834 863 858 877
934 162006 079 113 161 177 238 246
367 386 414 663 674 767 797 824 863
911 997 162126 137 166 193 260 301
316 334 366 399 419 449 4SI 600 506
607 646 669 683 600 607 622 679 739
760 780 869 932 990 164021 064 114
144 180 236 280 310 377 463 477 480
498 612 627 628 611 799 863 912 966
165004 126 172 178 199 207 209 263
334 341 367 371 402 410 699 618 704
728 730 769 861 922 936 166006 012
088 139 203 208 241 327 328 332 341
366 39? 436 441 486 490 498 628 693
697 667 684 716 737 805 832 863 861
914 924 187003 067 082 114 127 129
201 220 229 241 262 314 378 381
389* 417 424 687 640 716 729 797
807 809 829 168071 132 213 231 254
319 325 361 388 403 443 498 666 698
699 718 720 813 865 886 934 967 999
169049 056 066 095 143 161 169 184
IW 224 269 364 366 378 464 622 610
644 642 664 691 712 758 861 871 938
968 985 993 170046 064 180 239 258
274 337 397 672 696 708 744 746 758
762 784 788 790 817 833 84? 940 947
948 171002 007 077 206 209 244 251
286 290 344 370 377 392 596 667 660
760 779 801 835 863 866 889 899 939
940 943 966 175014 021 062 056 147
239 280 301 309 331 397 480 496 508

634 761 817 878 884 894 927 976
173034 048 078 086 112 123 142 1«
169 240 249 274 284 394 400 489 479
620 649 660 707 726 738 748 766 798
828 876 964 999 174043 062 068 064
OSO 101 144 207 289 289 270 329 340
366 386 470 601 SOS 613 697 717 724
798 904 917 SIS 949 980 175146 165
182 244 292 SOS 384 403 427 4SI 490
612 661 672 676 676 671 731 746 778
958 176020 048 186 188 204 306 360
361 366 478 486 492 604 611 632 661
606 625 678 841 846 863 887 896 904
913 923 966 998 177064 074 139 214
293 300 348 374 379 454 480 614 623
666 691 736 800 802 824 866 861 SSO
966 178023 029 042 065 116 128 130
ISO 164 263 267 346 358 424 441 486
692 620 629 739 766 769 844 849 928
937 946 992 179063 166 187 206 223
314 339 460 463 471 704 746 804 806
949 964 969 180009 016 036 045 097
106 122 162 179 203 216 246 266 281
345 409 418 468 486 618 527 679 644
669 690 693 700 781 797 894 956 964
976 181030 044 061 088 101 117 204
217 283 297 366 368 380 467 478 498
SOS 607 629 699 610 616 694 760 777
861 904 940 182001 016 032 038 047
066 094 099 170 176 277 281 293 363
396 407 419 463 472 669 604 646 712
921 944 966 981 989 992 997 183002
015 107 ISO 136 138 146 154 283 368
363 426 496 499 608 631 594 609 621
633 667 667 711 776 805 960 1 84116
142 178 307 337 406 438 546 600 688
690 694 720 873 933 949 960 986
185023 047 107 112 163 183 260 297
324 334 373 420 447 523 630 636 637
693 660 702 732 834 SIS* 938 949
989 186094 098 229 271 354 361 373
397 403 458 480 4SI 506 633 624 642
660 686 716 726 735 803 816 832 891
976 993 187019 024 038 042 110 176
233 241 264 262 3«3 496 668 692 670
678 728 863 873* 936 966 188007
034 113 117 146 202 222 232 269 330
338 396 483 494 611 631 649 593 636
702 711 772 802 809 839 898 9X14 SIS
936 993 189036 128 136 149 208 251
292 321 366 408 424 443 449 460 489
644 606 613 621 648 663 702 723 731
736 769 778 876 900 902 959 190000
003 016 022 024 046 179 306 328 348
367 369 368 398 440 472 684 611 623
625 690 693 696 741 834 962 191024
084 113 160 202 249 254 342 395 463
460 667 661 749 787 805 896 904 916
949 19S017 140 276 283 372 438 452
687 SOS 633 646 674 780 786 803 867
889 904 911 926 963 986 988 193110
168 193 264 285 299 335 412 4SI 612
641 668 729 813 818 821 863 873 879
924 948 981 194016 020 038 117 127
166 205 221 237 246 288 391 438 458
493 696 621 636 821 840 870 884 886
906 912 195014 121 172 197 212 279
292 402 414 440 477 4SI 611 612 698
826 864 925 SSO 196042 046 203 217
291 339 364 399 422 SOS 672 648 663
664 693 720 763 781 792 912 920 981
197008 070 192 231 243 272 273 301
335 361 467 629 724 921 930 976
198027 040 046 102 144 313 317 336
366 382 393 399 479 483 548 683 609
626 678 716 777 819 864 883 892 963
972 199011 039 042 058 166 188 211
260 269 291 360 360 373 398 402 426
434 439 472 638 661 670 628 630 649
710 758 790 806 814 877 896 947.

2) Freiburger (Stadt ;
10 Fr .-Lose.

Serienziehung am 16. Februar 1894.
Prämienziehung am 16. März 1894.

Serie 354 574 1316 1718 1738
2150 2272 2301 8340 8675 8788
8908 3691 3805 3907 3935 4175
4431 4469 4750 5088 5532 595 »
6444 6549 6615 6674 7148 7830
8058 8109 8183 8294 8637 8676
9193 »316 9634 10108 10818
10883 10377 10455 10555 .

3) Mannheimer Actien-
Brauerei , 4*/, % Prioritäts -

Obligationen von 1889.
Verlosung am 27. Januar 1894. 1

Zahlbar am 1. April 1894 bei der
Gesellschaftskasse zu Mannheim .

ä 1000 M. 2 166 166 274 300805 306 372.
ä 500 M. 617 637 782 872 883

4% Staats -Anleihe von 1881
v srlosung am 1 . Februar 1894.Zahlbar am 13. April 1894 bei d(Staatsbank zu St Petersburg,
ü 10,000 Kübel. 171782 9)178642 692.
ä 5000 Hubel . 170103 632 61171452 627 737.
ä 1000 HubeL 183817—8!128737 - 746 130167- 176 134347-36ü 817- 826 1 35327- 336 138887-87 b 139ÖS7 —696 148997- 14801162o9 . — 606 167947—966 10911110.
ä 500 Rubel. 99321—380 10194—960 110671—680 114011—05119061 — 066.
ä 100 iinbel. 15201—226 3325— 260 »0651 —875 69626—650 8436

w wll - ail88901-"926
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Freitag den 20 . April l . J „
Rnchmittags :k Nhr ,

wird das in der Atoltke-
straße dahierunter Nr. 1
gelegene zweistöckige
WohnhanS mit Karten
sammtntl -r liegenschast -
licber Zugehör auf An¬

trag der Eigenthümerin im Amts -
limmrr dcS Unterzeichneten Notars ,
Frirdrichsplatz 8 dahier, einer öffent¬
lichen Versteigerung ansgesetzt , wobei
her Zuschlag auf das höchste annehm¬
bare Gebot ertheilt wird.
DienäherenSteigerungsbedingnngen

k̂önnen inzwischen im Amtszimmer
Hes Notars , Friedrichsplatz 8 dahier,
« fragt werden .

Dabei wird insbesondere daraus
aufmerksaingemacht , dag dieses Wohn¬
haus , welches im besten Zustand sich
befindet , vermöge seiner schönen
Räumlichkeiten und gesunden Lage
für eine Familie zum Alleinbewohnen
besonders geeignet ist.

Karlsruhe , den 11 . April 1894 .
Gr . Notar :

Ott. 4725-

Wer sich nur einmal

Kaiser-Panoramaj
99 Kaiserstrasse 99 .
Morgens 10 bis Abends 10.

Eintritt 30 z >f ., Kinder 2«
Abonnement : 5 Reisen 1 Mk.

15 . bis mit 21. April :
Spanien .

Saragossa , — Carthagena.
Jeweils Mittwoch von 1 bis 4 UhrEintrittspreis für Schüler 1« -1 .

Jener - , fass- «nd
>ernvrnchfichere Held - ,
Wücher- u . Dokumenten -

! Schränke empfiehlt “ >**
! Wilh. Weiss , Karlsruhe ,

Erbprinzenstraße 24.

Stimmen u. Repariren
voll

Klarieren ,und Harmoniums Beste technische
Ausführung aller Arbeiten unter' Garantie bei billigster Berechnung.

Philipp Hottenstein ,1204* Klaviermacher,66 Zähringerstraße 66.

C ‘
» Klettenwurzelöl

zur Störung und Erhaltung der
Haarwurzeln , sowie zur Verhinderungdes Ausfallen der Haare. (50 Pfg .)
IMLlltkaaruvWplllver
anerkannt bestes unschädliches Mittel .FranzKuh«, Pars., Nürnberg . Hierbei 0 . Kiefer , F,js . . Kaiserstr. 92.

10650.5 .6

"Wie copirt man
ohne X »ite .

Muster sendet gratis 8698
Eduard Rein , Chemnitz.

iLxikauf .
Unterzeichneter eiupfiehtt sich den

geehrten Herrschaften Karlsruhe 's im
Ankauf von Gold , Herrenklcideru .
FraueuNeidern , Stiefeln , Uni¬
formen, Weist,eng re. re. und zahlt

ihierfür die allerhöchsten Preise.' Adressen bittet man direkt zu richten
an Frau 8 . Lazarus Wittwe in
Bruchsal , Kaiserstr. Komme 3 Mal in

' der Woche nach Karlsruhe . 1631 *

^ Weißen
Düngev - Gips

empfiehlt 4512.63Adolf Walther , Müller,
in Grötzingeu

Kitter, Eier, Honig,7^9 Md. franco,
■ ' - -lTafelbutt . M . 6 .90 ,f.f. Hon. W.4 .80, f. gr. Eier 6b St .M 3 .50

H. Spitzer . Klüfte , Galizien.
^ W ^ Stollva, erh . Jeder überallhin
umsonst. Fordere p . Postkarte Stellen -

, Auswahl . Ccurir, Berlirr-Westend .

mit Thierack 's hygienischer Fettseife Nr . 690

A'S^ etschsn hat ,
wer sich überzeugt Hat . daß für diesen billigen Preis eine wirklich gute , fein parfümirte Seife geboten wird , der wird Tbierack ' s Hygienische Fettseife Nr . 690 nicht mehr entbehren können , der wird
nicht zu den lheuelen nud vielfach schlechten Seifen zurückkehren . Thierack ' s hygienische Fetlseife Nr . 690 ist zumPreise von nur 25 Pfg . pr . Stück erhältlich in allen besseren Droguen-, Seifen -, Parfümerien - und

Colonialwaaren -Geschäften . 3t 19.2.2

Frau Nt Lorcntz, Ecke der Krieg- «. Mppurrerstr.
Znschneideknrae

nach eigener bestbewährter Methode. Ohne jegliche
Apparate richtiges Maaßnehmen und Zeichnen jeder

Fagon. - - Nähkurse .

Gpünwald , S . Etage ) . 1112 .26.8

Anfertigung moderner Danien -Gnrderobe
nach deutschen , Pariser und Wiener Mode-Journalen

unter Garantie für gutes Sitzen.
Exactestes Ausarbeiten . — Billigste Preise.

Suppenwürze ebenso Maggi ’ s Fleisch - Extract
in Portionen sind frisch cingetroffen bei 4362

Michael Hirsch , Kwizsteaße 3.
ä) if Ufifn O iuna - iVtmchchen von 65 Pfennig werden zu 45 Pfennig und diejenigen ä Mk. 1 .10 zu70 Pfennig mit Maggi' s Suovcnwürze nachgefüllt . _

Silber -Lotterie Karlsruhe ,
Veranstaltet vom Vadischen ArnnstgetVerbeverein .

P«-- m s^ t Haupt -Kletanna :
.. . Morgen Dienstag den 17. « geil 1894,

r FreiioÄ
" '

fiewlnne 84000 Ilk . Werth . l Fr - « » - «.
' "

Erster Gewinn zu Mk. 5000 .—, ein Gewinn zu Mk. 2000.—, ein Gewinn Mk. 1000 .— rc. Die Gewinne
bestehen aus Achtem Silber und Gold (Rcichsstempel ).UV. Looi » sind in den durch Plakate ersichtlichen Verkaufsstellen, sowie bei dem Hauptcollecteur Herrn Hof¬lieferant C. Bregenzer in Karlsruhe zu haben, an den sich Loosverkäufer wenden wollen. (Bei Frankoeinsendnng von 10 'Mark werden 11 Loose franko gesandt ). 3469.18. 18AB . Bei Abnahme von 10 Loosen 1 Freiloos.

<Allgemeine § eaten - ßqpltol- und tgebensversicherungsbank

Teutonia m Leipzig.
(Errichtet 1852, Gesammtvermögen z . Zt . SO Millionen Mark .)

»Versicherungen jeder Art , auch solche mit Auf- j
hören der Prämienzahlung bezw. Gewährung

einer Rente bei elntreiender Invalidität
Hohe Dividenden. — Liberalste Yersichernngsbedingungen . —
Günstige Kriegsversicherung . - Keine Nachschussverbindlichkeit .
Militärdienst - Und Ausstellerversicherungen .

Für eine einmalige Capitalzahlung {von 1000 Mark werden bei einem
Eintrittsalter von 60 Jahien : M, - 2,60 ; bei 70 Jahren:V« 131,40; bei 75 Jahren : M. 167,00 lebenslänglichejährliche Reute gewährt.

I XIhaA BÄ Versicherungen mit und ohni Prämienrüokflewähr; bei
ersteren werden die gezahlten Prämien beim Tode oder bei !
Erreichung eines bestimmten Alters zurückvergütetund <

wird die Versicherung thatsacnlich nur gegen die Zinsen der Beiträge gewährt*
Heise - Unfallversicherungen

für 20000 lff&vk Versicherungsumme auf 8 Tage : 3 Mark ; auf x Monat : 5 Slavk ; 1' auf z Jahr : 20 Mark ,
Frospecte durch die Bank : und ihre Vertreter «

Koch-Herde
auf Abzahlung em¬
pfiehlt A. Rosen¬
berger , Eisenhdlg.,
Ecke der Marien - u .

Werderstr. 4058

« orgen Dieustag Abend /,S NHr,Vereinsversammlung
(Besprechmigs -, Spiel - u. Kegelabend )
im Scheffelhof— Werder-platz — wozueinladet 3386*

Der Vorstand .
Prima Metzer Spargel ,

tägl . frisch gestochen , vers . 10Pfd . incl.
Körbchen M . 6. — frco . geq. Nach ».4459* Wallenborn’» Expert, Metz.

in junger - Beamter mit sehr
tfT hübscher Handschrift möchte

seine freie DZeit , worunter
einige freie Nachmittage, durchAb - od . Reinschreiben rc. ausnützenund werden gefl. Off . nnt . Nr . 4657

an die Exped. der »Bad . Presse" er¬
beten .

Fabne
eine noch guterhaltene , sowie eine
Fahnenstange , werden zu kaufen
gesucht . Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 4621 an die Exped .
der „ Bad. Presse" erbeten. 4.2

!

Mehrere

Mss--,
nicht über 300 Liter haltend, z»
kaufen gesucht . 4654 .2 .2

Schwanenstr. Nr . 27 .

Gastwirlhschaft -
Berkauf.

In einer gewerbreichen Amtsstadt
des Mittelrheinkreises ist wegzngs-
halber eine gangbare Gastwirthschaft
zu verkaufen . Der jährliche Umsatz
beläuft sich anf ca . 45—50000 Liter
Bier . 5 - 6000 Liter Wein. Miethe
ca. 500 M . Hau ? , sowie Inventar ,
welches ca . 3000 M . werth ist , sind
in gutem Zustande . Preis sammt
Jllventar 35060 M . bei 6000 M.
Anzahlung , bei größerer Anzahlung
entsprechend billiger.

Gefl. Offerten unter Nr . 4723 bittet
man in der Expedition der „Badischen
Presse " niederznlegen._ 3 .1

R ©Itt © !SlTer8iclienin ?eJU k»

m

feinsten deutschen, von her¬
vorragender Gräte , vielfach
ärztlich empfohlen, 2187

ä Mark 1 .90
per Vi Flasche bei 10 .8

i Max Homburger,
30 Kfonenstrasse imd 124a Kaiserstrasse.NB . Jede Flasche trägt grüne Kapsel und volle Firma.

Wir empfehle» im Ausverkauf unter dem Ankaufspreis

Coplr - Tintc
in Vi . V* » V* und Vs Flaschen .

% etM (m iler „Jfotfifdim preise".

r6 di
Geleoenheitskauf .

Wegen Versetzung nach Tilsit ist
ein hochfeines , erst 6 Monate ge¬
spieltesPianino
aus renommirter -Fabrik zum
billigen , aber festen Preis von
480 Mark sofort zu verkaufen .
Dasselbe kann seiner starken Kon »
struktion und seines vorzüglichen
Tones wegen bestens empfohlen
werden . 4232.6.6

Näheres bei
A. M . Lang , Pianolager

in Rastatt . _ip EM
Ein Hschrad ,

1,56 hoch , ist billig zu verkaufen
4754.2.1 Leffingstraße 24, 4. Stock.

Für Wirtlie !
Eine sehr fein gebildete ältere Dame , BÜffst IB .lt BlS7pr6SSlOBmit bedeutendem Vermögen nebst — -

schöncm Landsitz (Villa) wünscht mit
einen « älter » geb . Herrn , Privatier
oder Pensionär , der geioillt ist , ein
ruhiges , angenehmes Leben zu führe» ,behufs Verehelichung in Eorrespondenz
zu trete» . Eriistgemeinte Anträgeerbitte unter Nr . 4752 an die Exped .der „Bad. Preffe". 2 .1

Hkimtlfg -Offttt.
Eiire fein gebildete , sehr gut situirte

junge Dame wünscht mit einem tüch¬
tigen , fein gebildeten Kansman» , gut
sttuirt , der geneigt ist, in das elter¬
liche Geschäft (Großhandlung ) einzu -
treien, behufs Verehelichung in Corrr -
svondeuz zu treten . Ernstgemeinte
Offerten beföidert das Kontor der
„ Bad. Presse " unt . Nr . 4753. 2.1

Streites HkirW -Wrl.
(event . auch ohne Bierpres «
sion ), noch ganz neu , ist
äusserst billig abzugeben .
Näheres Marienstrasse 15
im Comptoir . 4251 .6 .5

Eil« noch gut erhaltenes

SkirilP-Kksilh .
Ein Wittwer , 30 Jahre alt , mit

zwei Kindern und gutgehendem Ge¬
schäft auf dem Lande , wünscht sichmit einem biaven, häuslich erzogene »
Llädchen, mit einige » Tausend Mark
Vermögen, zu vercbelicken . Gefällige
ernstgemeinteAnträge , wornöglich unt .
Anschluß der Photographie und An¬
gabe der Verhältnisse unter Chiffre0 . P. 4745 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten . 3 .1
ETrziehermnen, Kinderfräuleinu, Ge-

aellschafterinnen, Haushälterinnen,Zimmermädchen etc. suchen und fin¬
den Stellung durch das

Special - Placirungs - Bureau
für Erziehungsfachv. G . Rensland ,Weinheim a. B.

Prospecte u . näh. Ausk. geg. Einsend,e. 10 Pfg. Marke. 1410.13.13

ist billigst zu verkaufen 4753
Marjenstr . 39, Seitenb .» 2. St .

Stehpult zu 4 Plätzen, zu verkaufen.
Näheres Waldttr . 44 . 4762

Gin Avbeit-p
kann sofort rintreten 4752

Amalienstraßc 29, 2. Stock.

Lehrling- Gesuch.
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat die Schuhmacherei gründ¬
lich zu erlernen, kann cintreten bei

Heinrich Zimmermann ,
4759 Karlsruhe , Herrenstr. 9.

Stelle -Gesuch .
Ein junger Koch, welcher seine

Lehre in einem größeren Restaurant
bestanden hat , sucht unter- sehr be¬
scheidenen Ansprüchen Stelle durch
Joh . Petri , Adlcrstr . 40. 47602J
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